
 

 

PRESSE-INFORMATION 
Leonardo da Vinci Preis 2018 

Große Ehre für Familienunternehmen Schwan-STABILO  

Heroldsberg 2018. Schwan-STABILO erhielt im Juni 2018 die renommierte   
internationale Auszeichnung „Prix Leonardo da Vinci“ und wurde bei einem Fest-

akt im Deutschen Museum in München 
als „besonders innovatives, sowie wer-
teorientiertes und nachhaltig wirtschaf-
tendes Familienunternehmen“ gewür-
digt. Seit den Anfangstagen 1865 ist das 
Unternehmen mittlerweile in fünfter Ge-
neration im Familienbesitz und zählt zu 
den 100 Besten des Deutschen Mittel-

stands. Vergeben wird der Preis von einem Zusammenschluss traditionsreicher 
Familienunternehmen aus aller Welt -  „Les Hénokiens“. Sebastian Schwanhäußer, 
geschäftsführender Gesellschafter von Schwan-STABILO, nahm den Preis bei ei-
nem hochkarätig besetzten Festakt im Deutschen Museum in München entgegen.  

Laudator war Bayerns Ministerpräsident Dr. Markus Söder, der in seiner Rede  
betonte: „Ich bin ein Anhänger von Familienunternehmen, sie sind ein Rückgrat 

für die mittelständische Wirt-
schaft. Denn sie sind standort-
treu, denken langfristig und 
pflegen ein besonderes Verhält-
nis zu  ihren Mitarbeitern! 
Schwan-STABILO hat eine faszi-
nierende Produktpalette und ist 
eines der großen deutschen  
Familienunternehmen!“   

(Von links: Hausherr und Direktor des Deutschen Museums: Professor Dr Wolfgang M. Heckl,   
Tokuichi Okaya, Präsident der Vereinigung Les Hénokiens, Sebastian Schwanhäußer, geschäftsfüh-
render Gesellschafter von Schwan-STABILO, Dr Markus Söder, Bayrischer Minister Präsident  
und Francois St. Bris, Präsident Schloß du Clos Lucé/Parc Leonardo da Vinci).  

 
 



 

 

 
 
Anerkennung für Zukunftsorientierung   

Stellvertretend für die gesamte Konzernleitung freuten sich Sebastian Schwan-
häußer und Martin Reim über einen Preis, der zu einem großen Teil auch das  

 

 

 

 

 

 

zukunftsorientierte Denken und Arbeiten aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Schwan-STABILO würdigt .  
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